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Bürgerbeteiligung: Beteiligen Sie sich!
BürgerInnen, Politik und Verwaltung an einem Tisch  
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Herausgegeben von der Koordinierungsgruppe Bürgerbeteiligung in Potsdam:

Mary Cornelia Baßler, Frank Baumann, Ulrike Bleyl, Frank Daenzer, Jan Ebeling, Chris-
toph Freytag, Andreas Goebel, Thomas Goede, Wolf Günther, Thomas Hintze, Dieter 
Jetschmanegg, Kay-Uwe Kärsten, Daniela Kirchner, Sascha Krämer, Jacqueline Krüger, 
Dr. Ursula Löbel, Roswitha Meyer, Annett Neumann, Annette Paul, Dr. Axel Popp, Stef-
fen Pfrogner, Stephanie Pigorsch, Michael Richter, Uwe Rühling, Peter Schüler, Dr. Sigrid 
Sommer, Daniel Wetzel, Martina Wilczynski, Jean-Pierre Winter, Robert Wolff, Daniel 
Zeller, Dittmar Zengerling
 
Sie erreichen uns über die E-Mail-Adresse: mitmachen@buergerbeteiligung-potsdam.de 
 
Eine PDF-Datei dieser Dokumentation können Sie auf www.potsdam.de und  über den 
Link doku.buergerbeteiligung-potsdam.de/dokumentation.pdf abrufen. 
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Liebe Leserin, lieber Leser, 

entweder haben Sie dieses Heft zufällig bekommen oder aber Sie haben schon von dem 
Bestreben nach mehr Bürgerbeteiligung in Potsdam gehört und es darum zur Hand ge-
nommen. 

Es soll sich etwas bewegen in Potsdam! 

Das sollten Sie wissen und sich eingeladen fühlen daran mitzuwirken. Die folgenden, 
handgeschriebenen Protokolle zeigen, dass auch ein kleiner Beitrag bereits einen großen 
Anstoß für Veränderung geben kann. So kann Bürgerbeteiligung von der Bürgerschaft 
mitgestaltet werden. 

Bringen Sie sich und Ihre Erfahrungen in diesen Veränderungsprozess mit ein! 

Vorerst wünschen wir Ihnen gute Anregungen mit dieser Lektüre.

Was bisher geschah? 

Am 29. Oktober 2011 fand im Bürgerhaus am Schlaatz eine erste Open Space-Konfe-
renz zum Thema Bürgerbeteiligung in Potsdam statt. Diese wurde von einer aus Bürger-
schaft, Politik und Verwaltung bestehenden Gruppe konzipiert und vorbereitet. Alle der 
circa 100 TeilnehmerInnen hatten dort die Gelegenheit, ihre Fragen, Vorstellungen und 
Ideen zum Thema Bürgerbeteiligung gemeinsam mit anderen zu erörtern. In der konst-
ruktiven Atmosphäre eines gleichberechtigten Miteinanders fand in den unterschiedlichen 
Arbeitsgruppen nicht nur ein offener und vielseitiger Austausch statt, sondern die Teil-
nehmerInnen hielten ihre Gedanken und Ergebnisse zur Veröffentlichung und weiteren 
Bearbeitung in handschriftlichen Protokollen fest. Diese Protokolle liegen Ihnen in diesem 
Heft vor. 

So geht es weiter:

Im Laufe der Konferenz hat sich eine freiwillige Gruppe aus Bürgerschaft, Politik und 
Verwaltung gebildet, die den weiteren Verlauf des Arbeitsprozesses begleiten möchte. Die 
Aufgabenstellung dieser Koordinierungsgruppe können Sie dem Protokoll 21 „Wie weiter 
mit den Vorschlägen/Ergebnissen?“ entnehmen.

Weitere Informationen:

Die Protokolle, eine Erklärung des Formates Open Space, die Mitglieder der ersten Or-
ganisationsgruppe sowie der neuen Koordinierungsgruppe und mehr finden Sie auf www.
potsdam.de unter der Überschrift „Erste Potsdamer Bürgerbeteiligungskonferenz war ein 
Erfolg“.

Wollen auch Sie sich einbringen?

Dazu laden wir Sie herzlich ein ! Sie können uns eine E-Mail mit Ihren Vorstellungen und 
Ideen an mitmachen@buergerbeteiligung-potsdam.de senden. Telefonisch erreichen Sie 
uns unter: 0331- 289 11 20 (Frank Daenzer, Landeshauptstadt Potsdam).

Mit freundlichen Grüßen
die Koordinierungsgruppe Bürgerbeteiligung in Potsdam.
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Übersicht der Arbeitsgruppen und Protokolle

Protokoll 01: Will die Verwaltung wirklich Bürgerbeteiligung

Protokoll 02: Recht auf Stadt - Teil 1

Protokoll 03: Bürgerhaushalt 2012

Protokoll 04: Unabhängiges (?) Büro zur Bürgerbeteiligung

Protokoll 05: Beteiligung von Jugendlichen und Menschen mit Migrationshinter-
grund oder Behinderung

Protokoll 06: Was ist Bürgerbeteiligung

Protokoll 07: Offenheit und Klarheit der Verwaltung 

Protokoll 08: Wie können möglichst viele Bürger aktiviert werden

Protokoll 09: Grundsätze der Bürgerbeteiligung und offene Daten

Protokoll 10: Demokratieanders - von unten, Zivilgesellschaft neu definieren

Protokoll 11: Transparenz aufgrund von Information - welche Informationen brau-
chen wir Bürger

Protokoll 12: Machtabgabe von Politik und Verwaltung an BürgerInnen

Protokoll 13: Gesundheitsprävention im Alltag

Protokoll 14: Desinteresse des Magistrats an Waldstadt 1

Protokoll 15: Einbeziehung von Nicht-Aktiven

Protokoll 16: Büro für Bürgerbeteiligung - Funktionsweise

Protokoll 17: Bürgerbeteiligungsgesellschaft an EWP

Protokoll 18: Rechtzeitige Bürgereinbeziehung

Protokoll 19: Formen der Bürgerbeteiligung

Protokoll 20: Instrumente der Bürgerbeteiligung

Protokoll 21: Wie weiter mit den Vorschlägen/Ergebnissen

Protokoll 22: Wie miteinander reden

Protokoll 23: Recht auf Stadt - Teil 2
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Teilnehmer/innen an der Open Space-Konferenz am 
29.10.2011 im Bürgerhaus am Schlaatz

(in alphabetischer Sortierung der Nachnamen): Stephan Altmann (Landeshauptstadt 
Potsdam, Geschäftsstelle Sicherheitskonferenz), Mary Cornelia Baßler (Moderatorin der 
Veranstaltung), Frank Baumann (Moderator der Veranstaltung, BÜRO BLAU Berlin), Ingo 
Baumstark (BioEnergieKompetenz), Daniel Beermann (Sozialmanagement GEWOBA), 
Michel Berlin (DIE LINKE), Klaus Bergholz, Hiltrud Bernd (BI Pro Brauhausberg), Marco 
Berndt (Lindenpark), Kathrin Bettin, Bernhard Bielick, Ulrike Bleyl (Stadtteilnetzwerk 
Potsdam-West), Lutz Böde (Die Andere), Peter Borchardt, Johannes Böttger, Frank Da-
enzer (Landeshauptstadt Potsdam, Bürgerhaushalt), Dr. Berend Diekmann, Jan Ebeling, 
Birgit Eifler, Kathrin Feldmann, Christoph Freytag, Brigitta Elisabeth Gerken (Eigeninitiati-
ve Gesundheitsprävention), Waltraud Girke, Andreas Goebel (Piraten Potsdam), Thomas 
Goede (Piraten Potsdam), Michael v. Gradolewski (Piraten Potsdam), Wolf Günther (SPD 
Potsdam), Imme Hackmann (Tierschutzverein Potsdam und Umgebung e.V.), Christiane 
Händel, Jan Hanisch, Dirk Harder (freiland-cultus), Michael Herms, Dr. Gabriele Her-
zel, Harald Herzel, Thomas Hintze (Initiative Pro-Braushausberg), Jann Jakobs (Ober-
bürgermeister der Landeshauptstadt Potsdam), Dieter Jetschmanegg (Landeshauptstadt 
Potsdam, Büro des Oberbürgermeisters), Jorak Klaus, Karin Juhasz (Landeshauptstadt 
Potsdam, Bereich Stadterneuerung), Kay-Uwe Kärsten (Potsdamer Bürgerkooperation), 
Daniela Kirchner, David Kolesnyk (Jusos Potsdam), Sascha Krämer (DIE LINKE Potsdam), 
Kathleen Krause (SPD Potsdam), Michael Kroop (Landeshauptstadt Potsdam, Geschäfts-
bereich 2 Bildung, Sport und Kultur), Jacqueline Krüger (Stadteilrat Stern-Drewitz-Kirch-
steigfeld), Matthias Lack, Ingrid Lankenau (BÜRO BLAU), Angelika Laube, Dr. Ursula 
Löbel (Landeshauptstadt Potsdam, Geschäftsstelle Sicherheitskonferenz), Sabine Mohr 
(Haus der Generationen und Kulturen, Milanhorst 9), Manuela Neels (Stadtjugendring 
Potsdam e.V), Nadine Neidel, Sven Neidel, Annett Neumann, Patrick Ohst (Landeshaupt-
stadt Potsdam, Bereich Stadterneuerung), Annette Paul, Leonie Paul, Steffen Pfrogner 
(Bürgerinitiative Pro Nahversorgung Zum Teufelssee 8), Roman Piffrement, Stephanie 
Pigorsch (Stadtjugendring Potsdam e.V.), Dr. Axel Popp, Heike Presberger, Frank Prinz-
Schubert, Friedrich Reinsch (Soziale Stadt Potsdam e.V.), Michael Richter (medienlabor), 
Gabriele Ritter (BI pro Staudenhof), Henry Roddewig, Rainer Roth, Karl Heinz Rothkirch 
(BIWA e.V.), Uwe Rühling (Treffpunkt Freizeit), Raico Rummel, Dr. Hans-Jürgen Schar-
fenberg (DIE LINKE Potsdam), Hannelore Schink (Bürgervertretung Drewitz), Christian 
Schirrholz (Die Andere), Sandra Schneider (Büro Blau), Wolfgang Schramm, Angelika 
Schramm, Peter Schröter (Bürgeraktiv Drewitz), Mike Schubert (SPD Potsdam), Peter Schü-
ler (Vorsitzender der Stadtverordnetenversammlung, Bündnis 90/Die Grünen Potsdam), 
Stefan Schulz (Landeshauptstadt Potsdam, Pressesprecher), Friedrich Schumann (Piraten 
Potsdam), Dr. Sigrid Sommer (Landeshauptstadt Potsdam, Bereichsleiterin Öffentlich-
keitsarbeit/Marketing), Cornelia Stauß, Ralf Strehl (Stadtteilrat Schlaatz), Ingrid Walther, 
Sebastian Wegner, Sven Weller (Piraten LV), Joern M. Westphal (PRO POTSDAM GmbH), 
Daniel Wetzel (medienlabor), Dr. Norbert Wiemann (vhw-Bundesverband für Wohnen 
und Stadtentwicklung e.V.), Konrad Wilczynski, Martina Wilczynski (schlaatz FM), Jean-Pi-
erre Winter (Government 2.0 Netzwerk Deutschland), Ute Wittkopp, Robert Wolff (Bünd-
nis 90/Die Grünen Potsdam), Daniel Zeller (Stadtteilnetzwerk Potsdam-West), Elke und 
Dittmar Zengerling (Bürgerinitiative Pro Nahversorgung Zum Teufelssee 8), Ilona Zirzow
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